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Präambel

Die Umfrage zur Ganztagsbetreuung wurde durch den 
Stadtelternbeirat Frankfurt unter den Eltern der Frankfurter Grund- und 
Förderschulen im Zeitraum 30.01.-28.02.2023 durchgeführt.
Ziel der Umfrage war die Erhebung von Wünschen und Bedürfnissen 
der Frankfurter Eltern zur Ganztagsbetreuung. Mit den Informationen 
soll eine Diskussions-/Arbeitsgrundlage für Schulelternbeiräte, 
Schulleitungen, das Stadtschulamt, das Bildungsdezernat und das 
staatliche Schulamt geschaffen werden.
Die Erkenntnisse der Umfrage sollen in die Arbeit der verschiedenen 
Gremien zur Ausgestaltung der zukünftigen Ganztagsschule 
einfliessen. 
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Hohes Interesse am Ganztag: 2.582 
Frankfurter Eltern geben ihr Votum ab
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Breites Stimmungsbild über die meisten 
Frankfurter Grund- und Förderschulen
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91% der Frankfurter Eltern wünschen sich eine 
Betreuung außerhalb der Unterrichtszeiten
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91%

9%

Ja

Nein

ab 7 Uhr vor 
Schulbeginn Bis 13 Uhr Bis 14 Uhr Bis 15 Uhr Bis 16 Uhr Bis 17 Uhr länger als 

17 Uhr
Montag 554 31 75 392 759 1001 184
Dienstag 548 30 73 380 773 998 192
Mittwoch 549 29 68 390 784 1017 185
Donnerstag 538 30 70 370 755 1003 185
Freitag 525 47 103 411 718 890 149

Deutliche Mehrheit der Eltern wünscht eine 
Frühbetreung und eine Nachmittagsbetreuung bis 16 
bzw. 17 Uhr, gleichmässig an allen Wochentagen.

Inhaltliche Wünsche:
- Hausaufgabenbetreuung
- Sportangebote & Musikangebote besonders

ausserhalb des Unterricht
- Sprachen z.B. Arabisch
- Besondere Religionen z.B. jüdisch
- Freizeit zum Spielen und Ruhen



80% der Eltern wünschen sich eine Freiwilligkeit 
bei der Betreuung am Nachmittag
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80%

20%

Freiwillige Betreuung

Verpflichtende Anwesenheit



89% der Eltern nehmen schon heute 
Nachmittagsbetreuung für ihr Kind in Anspruch
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89%

11%

Ja

Nein

(Leer)

Bis 13 Uhr Bis 14 Uhr Bis 15 Uhr Bis 16 Uhr Bis 17 Uhr ohne 
Betreuung

Montag 11 63 475 720 777 27
Dienstag 16 64 454 733 784 25
Mittwoch 17 68 459 722 793 29
Donnerstag 13 63 437 708 804 25
Freitag 30 107 479 641 724 32

Bereits heute nehmen ein hoher Anteil der Kinder 
an einer Nachmittagsbetreuung bis 15, 16 oder 17
Uhr teil.



Viele Kinder sind nachmittags insbesondere 
ab 15 Uhr bereits verplant

13 Uhr 14 Uhr 15 Uhr 16 Uhr 17 Uhr
Montag 36 78 225 383 431
Dienstag 28 92 215 399 406
Mittwoch 37 93 251 410 409
Donnerstag 33 69 204 407 427
Freitag 37 84 229 381 386
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Sport / Kunst / Musik / Familie /Freunde / Kirche / Ergo / Logopäde



84% der Eltern wünschen, dass ein 
verpflichtender Schultag bis spätestens 15 Uhr 
endet
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44%
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9%

7%
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91% der Eltern erwarten, dass das Kind 
Hausaufgaben im Rahmen des Ganztag in der 
Schule macht
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91%

9%

Ja

Nein

(Leer)



93% der Eltern wünschen ein Mittagessen 
für ihr Kind in der Schule
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93%

7%

Ja

Nein

(Leer)



Eine deutliche Mehrheit der Eltern wünscht 
Angebote zur Ferienbetreuung
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57%

73% 77%
69%
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Die meisten Eltern sind bereit 100-200 EUR für 
Betreuung zu zahlen. Gewünscht werden höhere 
Essensqualität, Geschwisterrabatte und 
Entlastung für Geringverdiener
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